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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV DJK Sulzbürg : SC Sinzing 
Samstag, 17.02.2024, 15:00 Uhr

Niederlage für den SV DJK Sulzbürg in der Herren 
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 21:17 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SC Sinzing ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den SV DJK Sulzbürg. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe Wolfgang Dirscherl den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Doppeln. Bei der 1:3-Niederlage gegen Bracht / Dirscherl hatten Koller / Zipf nur
im ersten Satz eine Chance. Koller / Bauer hatten im Doppel gegen Kade / Steiner am Ende beim 3:
1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde
es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach den ersten Paarungen gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
an den Tisch. Stefan Koller gewann sein Spiel gegen Andreas Steiner sicher mit 11:8, 12:10, 11:6.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Christian Kade musste Sascha Bauer Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kade zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Nicht so gut lief es wenig
später für Dieter Koller bei seinem 0:3 gegen Wolfgang Dirscherl, obwohl die beiden auf dem Papier
als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen. Keine
Chancen hatte Jakob Zipf bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christian
Bracht, so dass Bracht seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da
war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des SV DJK
Sulzbürg und des SC Sinzing in die Box. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stefan Koller die
Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Christian Kade abgab und eine Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit hat Kade nun ein 10:12 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Mit nur einem Satzverlust ging danach
Sascha Bauer gegen Andreas Steiner durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit
nur einem Satzverlust ging Dieter Koller gegen Christian Bracht durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 4:5. Jakob Zipf
gegen Wolfgang Dirscherl hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Somit war der Deckel
auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der SC Sinzing verließ mit einem umkämpften
6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage des SV DJK Sulzbürg geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2024 gegen
den TV Etterzhausen, während der SC Sinzing am 23.02.2024 gegen die DJK SB Regensburg
antritt.

 Statistik:
 SV DJK Sulzbürg

Doppel: Koller / Zipf 0:1, Koller / Bauer 1:0 
Einzel: S. Koller 1:1, S. Bauer 1:1, D. Koller 1:1, J. Zipf 0:2 

 SC Sinzing



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.02.2024 (17:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Bracht / Dirscherl 1:0, Kade / Steiner 0:1 
Einzel: C. Kade 2:0, A. Steiner 0:2, C. Bracht 1:1, W. Dirscherl 2:0


